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Gliederung

• Einleitung: YouTube, Europawahl und Projektion 2060

• Gemeinde braucht digitale Touchpoints

• Social Media ist persönlich

• Digitalisierung theologisch

• Jenseits der Parochie



Ich versuche, ohne ….. auszukommen

Auflösung auf der letzten Folie



Überraschung!







Projektion 2060









Lebenswirklichkeiten wahrnehmen –

Durch Nutzung bzw. Nichtnutzung von Social Media 
nehmen wir auch eine Zielgruppenbestimmung vor



Gemeinde braucht digitale Touchpoints



Was hat Kirche mit Massage-Salons 
gemeinsam?

Das Geschäft findet vor Ort statt! Zenspa1 (CC BY 2.0)  





Gemeindeaufbau:
Kundenbindung + Neukundenakquise

beginnt für die meisten online/digital



Usecase: Gottesdienstsuchen….





Taufe als Dienstleistung vor Ort?





Daten und Tools nutzen



Social Media ist persönlich



Digitalisierung: wo wir stehen und 
worüber wir nachdenken

von 2013



„Die religiöse Kommunikation lange bestimmende Form der 
Autorität, etwa durch die Ordinierten repräsentiert, wird abgelöst 
durch die – soziologisch, nicht psychologisch zu bestimmende –
Kommunikationsform der Authentizität. Heute ist nicht lehrmäßige 
Kohärenz oder organisatorische Verlässlichkeit, sondern die 
Lebensdienlichkeit für die Rezeption entscheidend. Dabei geht es in 
der mit Informationen überfluteten digitalen Gesellschaft nicht um 
abstrakte Konzepte wie um Wahrheit, sondern ganz einfach – oder 
kompliziert – um Relevanz. Nur das, was den Menschen praktisch 
im Leben weiterzuhelfen verspricht, erhält Aufmerksamkeit.“

Prof. Dr. Christian Grethlein, EKD-Synode 2014









Haben Sie Spaß!

Machen Sie nichts, was Ihnen grundsätzlich unangenehm 
ist, aber bleiben Sie offen für Neues. Probieren Sie auch 
mal was aus. Nutzen Sie Ihre Gaben. Seien Sie 
authentisch.



Theologische Fragen aus der 
Digitalisierung



Digitalisierung: wo wir stehen und 
worüber wir nachdenken

Katja Anokhina CC BY 4.0



Digitalisierung: wo wir stehen und 
worüber wir nachdenken



Augustinus:

„Wenn eine Sache 
nicht gemindert 
wird, da man sie 
mit anderen teilt, 
ist ihr Besitz 
unrecht, solange 
man sie nur allein 
besitzt und nicht 
mit anderen teilt.“ 







Nicht-Sterblichkeit



Nicht-Sterblichkeit



KI & Maschinenlernen



Big Data, Algorithmen und Freiheit



Jenseits der Parochie

















Parochie

In 1. Petr 1,17 gebrauchte παροικία  – jenseits des Hauses, Luther 
übersetzt dies als Fremde – benennt die Umwelt jenseits des eigenen 
Hauses als den Ort, wo Christen leben. 

„…so führt euer Leben in Gottesfurcht, solange ihr hier in der Fremde 
weilt.“

–> Kirchen-/Gemeindegebiet



chorepiskopos

chora = Land

Chorbischof

episcopus missus 



Wir brauchen Chorbischöfe für 
den digitalen Raum

Wir brauchen Chorbischöfe
– und natürlich Chorbischöfinnen



– Als Kirche haben wir eine Botschaft, die wir allem Volk auszurichten haben, 
aber unsere Aufgabe ist es nicht, unser Organigramm zu predigen.

– Social Media ist sozial und zielt auf persönliche Kommunikation. Wer kann 
für Kirche Gesicht zeigen?

– Im Orchester spielt es sich besser. Statt ein allumfassendes Social-Media-
Programm aus der Öffentlichkeitsarbeit solo zu spielen, Akteurinnen und 
Akteure vernetzen: Jugendleiterin, Kantor, Prädikant oder 
Superintendentin. Die Öffentlichkeitsarbeiterin kann dann Dirigentin statt 
Solistin sein.

– Social Media muss Spaß machen. Als „noch eine weitere Aufgabe“, die 
ohne Ressourcen hinzukommt, kann eine Social Media Präsenz nicht 
gelingen.





Ich versuche, ohne ….. auszukommen

DSGVO


